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Weltpolitih und Polkswohlſtand
Halle 5 Juli

Was iſt Weltpolitik Seit einigen Jahren tönt dies Wort in aller
Munde und von verſchiedenen Seiten iſt demſelben ein höhniſcher Bei
geſchmack gegeben worden Es iſt ein parteipolitiſches Schlagwort er
funden um unſere überſeeiſche Politik lächerlich zu machen ähnlich
wie der Ausdruck uferloſe Flottenpläne oder das in den ſechziger Jahren
ausgegebene Wort vom Großmachtskitzel Von jener einer Ausbreitung
deutſcher Macht und deutſchen Anſehens feindlichen Seite wird damit auf

die Beſcheidenheit des deutſchen Michels ſpekulirt der neidlos jedes andere
Volk ſeinen Vortheilen nachgehen läßt ſeine Hände von allen Angelegen
heiten fernhält die ihn nichts angehen beſonders wird dies Schlagwort
gebraucht um unſere Auslandspolitik als eine auf die Unterwerfung der
ganzen Welt gerichtete napoleoniſche Eroberungspolitik hinzuſtellen
Aber gerade dieſe Schmähungen haben der Bezeichnung Weltpolitik zu
einem guten Klange verholfen Jn wahrhaft vaterlandsfreundlichen Kreiſen
verſteht man aber darunter jene Politik welche die deutſchen Jntereſſen
überall auf der weiten Welt wo ſie in Frage kommen zweckmäßig
vertritt Jn dieſem Sinne haben wir ſchon ſeit Jahren Weltpolitik ge
trieben wo wir die Macht hatten und das Verdienſt Bismarcks war
es uns hierzu geführt zu haben durch ihn wurde die deutſche Kraft
ſtaatlich zuſammengefaßt und mit ſicherer Hand leitete er das Reich
in das Fahrwaſſer der allbegreifenden Weltpolitik Er hat es
verſtanden den ſchlummernden Jnſtinkt der Maſſen zu wecken er
hat Deutſchland in den Sattel gehoben in der Zuverſicht
daß es dann allein reiten könne Bei der Centennarfeier ſprach Wilhelm II

das denkwürdige Wort Das Deutſche Reich iſt ein Weltreich ge
worden Man kann ſagen daß von jenem Tage an dieſe Ueberzeugung
im Volke immer mehr durchdrang die Freude über den Erwerb von
Kiautſchou die Vergrößerung unſerer Flotte und der allgemeine und un
getheilte Beifall den unſere jüngſten Kolonialerwerbungen in der Südſee
gefunden haben iſt ein Beweis dafür daß die Erkenntniß gekommen daß
Deutſchland Weltpolitik treiben müſſe

Auf einer aufmerkſamen Weltpolitik beruht unſer nationales mate
rielles und kulturelles Gedeihen Welthandel und Weltpolitik ſind
von einander abhängig Jn allen Weltgegenden ſind deutſche wirthſchaft
liche Jntereſſen engagirt Milliarden deutſchen Geldes arbeiten im Aus
lande und ſchaffen für unſeren Wohlſtand Abertauſende von Deutſchen
leben im Auslande direkt oder indirekt für die Heimath thätig und be
dürfen gegen etwaige fremde Willkür unſeres Schutzes Unſer Außen
handel beläuft ſich jährlich auf über 8 Milliarden und unſere Handels
flotte repräſentirt allein den Werth von einer Milliarde Von dieſer
überſeeiſchen Ausbreitung unſerer wirthſchaftlichen Intereſſen hat
das Mutterland die größten Vortheile erhalten der Ueberſchuß an
Bevölkerung hatte nicht mehr nothwendig auszuwandern um fremden
Nationen als Völkerdünger zu dienen ſondern konnte ſich in der
Heimath in Folge des Anſchwellens von Handel und Jnduſtrie ernähren
Dem Außenhandel und der Exportinduſtrie haben wir zu verdanken daß
ſich die Bevölkerung Deutſchlands die ſich innerhalb der letzten 25 Jahre

von 40 auf 50 Millionen vermehrt hat einer weit beſſeren Lebens
r h

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Schad bleibt s doch alleweg daß Du fort willſt aus der

Heimath meinte der Bichler endlich O jerum was ſoll das
geben wenn die bravſten Burſchen ſich ſalvir n da möcht man
ja ſchier nimmer mithalten ſondern ebenfalls die Bein unter
die Arme nehmen und auf und davon gehen daß man die
Schuh fchier verliert

Der Franz lachte auf und ſein Selbſtbewußtſein regte ſich
denn es wollte ihn doch ſchmeichelhaft bedünken daß der Damian
ſeinem Weggang eine ſolche Wichtigkeit beimaß

Na ſo arg iſt es doch nit es wird auch viele geben
die froh ſind wenn ich und mein Weib auf m Meer ſchwimmen
und der Heimath die Kehrſeit zugedreht haben Der Bichler
lächelte pfiffig

Das mag wohl ſein beſonders Deinen Bruder den
Jakob kann s kitzeln daß Du ihm ſo bereitwilligſt Haus und
Hof als Erbtheil zurückläßt denn der denkt auch daß Dir s
Wiederkehren gar ſchwer fallen mag wenn Du erſt einmal
über s Meer biſt Freilich es geht mich nix an aber ſchad
iſt s doch daß die ſchöne Zeit nun einmal aus iſt und Du
ortwillſt Weißt noch Franz was das ein Höllengaudi ware uns beide wenn Du und ich des Nachts im Forſt den

Stutzen mit dem geſtellten Drücker in der Fauſt herumgeſtrichen
ſind Die Böck haben freilich die Löffel geſpitzt aber eh ſie
uns erſchaut mit ihren Lichtern da hatten wir ihnen ſchon den
Wind abgenommen piff paff puff war s los gegangen
und pardauz haben ſie ſich kopfüber überſchlagen daß uns
die blanken Silbergulden nur ſo in die Taſchen hineingepurzelt
ſind Das war eine ſchöne Zeit was Kamerad Da
ſollt man ſchier anſtoßen rauf

Die Gläſer klirrten gegeneinander und der Franz ſtürzte
den ganzen Jnhalt des Glaſes mit einem Zuge hinunter

Ja ſagte er dann und Bichler gewahrte mit heimlicher

begeben
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führung als früher erfreut Sollen nun unſere Exiſtenzbedingungen
auch bei einer weiteren Bevölkerungszunahme weiter günſtig bleiben ſo iſt

es unbedingt nothwendig daß wir unſere auswärtigen Abſatz
gebiete nicht allein erhalten ſondern ſtetig erweitern müſſen

Dieſe Ausdehnung und Erweiterung iſt einzig und allein durch die
ſorgſamſte und ununterhrochene Wahrung aller zerſtreuten deutſchen Jnter

eſſen von Reichswegen durch eine energiſche Weltpolitik zu erreichen
nur auf dieſe Weiſe iſt es möglich den größten Theil der Hinderniſſe die
der Expanſion deutſcher Produktion entgegentreten aus dem Wege zu
räumen Wird irgendwo ein Verſehen begangen tritt an irgend einer
Stelle ein Stillſtand oder gar ein Rückgang ein ſo muß logiſcherweiſe ein
Rückſchlag auf die Heimath erfolgen Wenn beiſpielsweiſe der Export
einer Firma zurückgeht ſo muß ſie zum mindeſten für geraume Zeit ehe
ſie einen anderen Abſatzmarkt findet ihre Thätigkeit einſchränken nicht
nur der Unternehmer leidet Verluſt ſondern auch der Arbeiter erleidet durch
Entlaſſung oder durch Arbeitseinſchränkuug erhebliche Einbuße Beide
verlieren an Kaufkraft und dieſe Bewegung ſetzt ſich im Jnnenhandel
weiter fort Ereignen ſich ſolche Verluſte in vielfachem Maßſtabe ſo wird
auch ſchließlich das Nationalvermögen in Mitleidenſchaft gezogen
und Nationaleinkommen wie Lebensführung des Einzelnen gehen herab
Unſer augenblicklicher Wohlſtand beruht auf unſerer Arbeit auf den
Erfolgen unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie Wird dieſer Arbeit
nicht freie Bahn in allen Welten geſchaffen und ihr überall ausreichender
Schutz gewährt ſo müßte über kurz oder lang unſer Wohlſtand wieder
zurückgehen

Die internationale Politik wird eben in der heutigen Zeit in erſter
Linie von dem wirthſchaftlichen Wettbewerbe der Völker geleitet
ſchließen wir uns dieſer Konkurrenz nicht an und treiben wir nicht eine
von ihr diktirte Weltpolitik ſo müſſen wir in dem gewaltigen Ringen der
Völker unterliegen Sollen unſere Jntereſſen erfolgreich vertreten
werden ſo müſſen wir überall das Wort mitführen können und im
Areopag der Mächte voll Sitz und Stimme haben Dies iſt aber nicht
möglich wenn wir nicht über eine ausreichende und achtunggebietende

Macht verfügen und zwar nichtenur zu Lande ſondern auch vornehm
lich zur See und über See hier können wir unſere friſchen Kräfte zum
Gedeihen unſeres Vaterlandes entfalten Eine neue Periode der deutſchen
Macht iſt gekommen und jeder Nationalgeſinnte muß ſich ihrer freuen
Die Weltpolitik iſt ein nationales Bedürfniß dieſe Einſicht ge
winnt von Tag zu Tag mehr Raum und vollbefriedigt konnte Kaiſer
Wilhelm dieſer Tage in Kiel erklären daß man ſein Wort Unſere Zu
kunft liegt auf dem Waſſer verſtanden habe Wohlſtand und Welt
politik ſind unzertrennlich miteinander verbunden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 4 Juli Hofnachrichten Heute früh alſo einen
Tag ſpäter als urſprünglich beabſichtigt war hat der Kaiſer die Aus
reiſe nach der norwegiſchen Küſte angetreten Die widrigen Wind
verhältniſſe ließen geſtern die Abfahrt nicht räthlich erſcheinen Jnzwiſchen
hat ſich das Wetter gebeſſert und ſo konnte denn die Fahrt heute be
ginnen Die Kaiſerin iſt mit der Yacht Jduna geſtern Abend von
Eckernförde in Kiel eingetroffen und hat im Schloſſe Wohnung genommen
Heute hat ſich die Kaiſerin auf der Hohenzollern von dem Kaiſer ver
abſchiedet und an Bord der Segelyacht Jduna nach Gravenſtein

g die hochgradige Aufregung welche aus ſeinen Augen
blitzte ſchön war s doch und man hat ſich gefühlt mit dem
Stutzen in der Hand denn ſo eine Kugel oder eine Ladung
Rehpoſten im Rohr giebt einem eine höllenmäßige Sicherheit

Der andere lachte beifällig und ſchenkte das Glas ſeines
Gaſtes wieder voll Du haſt mir von jeher gefallen wegen
Deiner Schneid Franz ein Aug haſt Du im Kopf potz
tauſend man ſoll s ſchier nit glauben wenn Du den Finger
an den Stecher drückſt und ſchauſt einen ſcharf dabei an der
liegt wie ein Spatz eh er noch Amen dazu hat ſagen können

hin iſt er
Durch das Antlitz des andern zuckte es geſchmeichelt
Ja ſchießen kann ich und zur Noth auch treffen von

jeher iſt s aber auch mein abſonderlich Luſt und Freud geweſen
Und Glück haſt gehabt von jeher fuhr der Bichler fort

ganz nahe an den Franz heranrückend und dieſen zum Trinken
nöthigend Selten iſt eine Nacht vergangen wo Du hinaus

eſchlichen biſt in den Wald ohne zum Schuß gekommen zuſain Die Guldenſtücke ſind Dir bei dem luſtigen Treiben nur

ſo im Sack herumgetanzt daß es eiue wahre Freud ge
weſen iſt

Er beobachtete ſcharf und forſchend den Eindruck welchen
ſeine Worte auf den andern machten dann begann er heimlich
weiter zu reden

Was meinſt ein verflixter Streich wär s doch wenn wir
ſelbander noch einmal auf die Pürſch gingen und Deinem
ſauberen Schwiegervater hinterrücks den Kapitalbock wegputzten
dem er ſeit einer Woch auf der Spur ſein ſoll ohne ihn
ſchußgerecht kriegen zu können

Das Antlitz des Franz verfinſterte ſich und dieſer ſchüttelte
ſich als ob der Wein welchen er eben getrunken ihm auf der
Zunge wie Eſſig ſchmecke So mußt nit ſchwatzen ſagte
er ich wildre nimmer ſeitdem ich s meinem Weib von neuem
in die Hand neinverſprochen hab das weißt Du

Ach Narrenspoſſen wehrte der andere überlegen mit der
Hand ab was ging s die Walburg auch ſchließlich an wenn
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Fürſt Herbert Bismarck iſt wie jetzt mit großer Beſtimmt
heit behauptet wird ſofort nach ſeiner Ankunft in Travemünde im dortigen
Kurhaus abgeſtiegen und hat dieſes vor ſeiner Rückkehr nach Friedrichsruh
nicht wieder verlaſſen Dies ſtimmt ungefähr mit den Mittheilungen
der Hamburger Nachrichten überein während von anderer Seite mit
ebenſogroßer Sicherheit daran feſtgehalten wird daß eine Unterredung
ſtattgefunden habe Jn verſchiedenen Blättern wird jetzt geäußert daß
vielleicht durch vorzeitige Preßkommentare eine dem Abſchluß nahe
politiſche Annäherung durchkreuzt worden ſei und darauf hingewieſen
daß Perſonalveränderungen in der Regel ausbleiben wenn ſie
vorher angekündigt ſind und daß ſie gerade dann eintreten wenn man
ſie am wenigſten vermuthet Nun dräugt ſich die Frage auf was
denn Fürſt Herbert Bismarck eigentlich in Travemünde geſucht habe da
er doch ſicherlich nicht deshalb hingereiſt iſt um dort im Kurhauſe zu
ſitzen Sollte der Empfang beim Kaiſer deshalb unterblieben ſein weil
die Kunde davon in der Oeffentlichkeit zu großes Aufſehen machte nun
ſo werden etwaige weittragende Verhandlungen vermuthlich durch einen
Bevollmächtigten des Monarchon im Kurhauſe geführt worden ſein

Ueber eine Unterredung mit Herrn von Miquel wird der
Münchener Allg Ztg von einem ihrer Berliner Mitarbeiter gedrahtet
Die Meldung des Kl Journ daß der Finanzminiſter Dr v Miquel
amtsmüde ſei und daß der Präſident der Seehandlung Frhr v Zedlitz
und Neukirch ſein Nachfolger werden würde wurde mir im Laufe einer
Unterredung von dem genannten Miniſter ſelbſt als pure Erfindung
bezeichnet Auf meine Frage ob die Hauptſchwierigkeiten in der Kanal
frage nunmehr als überwunden anzuſehen ſeien erwiderte der Miniſter
er hoffe es werde ſich jetzt machen laſſen Die Voſſ Ztg be
merkt dazu Herr v Miquel fühlt ſich alſo wieder als Beherrſcher der
Lage und vergnüglich lächelnd zieht er jetzt nach Ems ſeinen Krähnchen
Brunnen wie ein Staatsmann zu trinken der in dem Spiel der politiſchen
und höfiſchen Kabale allen über iſt

Das Gut Cadinen iſt bekanntlich dem Kaiſer geſchenkt
worden Der Beſitzwechſel veranlaßt die Dtſch Agrarcorr zu folgenden
gehäſſigen Randbemerkungen Es muß einmal öffentlich ausgeſprochen
werden daß es noch viele Tauſende von Gutsbeſitzern giebt die froh ſein
würden wenn ſich einflußreiche Leute fänden die das Verſchenken ihrer
Güter an den Kaiſer unter ähnlichen Bedingungen vermitteln würden
wie bei Cadinen Der Kaiſer hat eine hypothekariſche Belaſtung und eine
lebenslängliche Leibrente an den Vorbeſitzer in einer Höhe übernommen
die nach dem Urtheil ſachverſtändiger Leute zu dem Ertragswerth des
Gutes Cadinen in einem ſolchen Verhältniß ſteht daß für die liebens
würdige Vermittelung dieſer Schenkung der Geſchenkgeber inehr Anlaß
zum Dank hat als der Geſchenknehmer

Mit Genehmigung des Kaiſers ſoll für dieſes Jahr die
Rothe Kreuz Lotterie zu Gunſten des deutſchen Central Comité s
zur Errichtung von Heilſtätten für Lungenkranke geſpielt werden
um den Ban ſolcher Anſtalten noch mehr wie bisher zu ſichern Es iſt
zugleich genehmigt worden daß die Looſe durch Vermittelung der königl
General Lotterie Direktion und der königl Lotterie Einnehmer abgeſetzt
werden und es wird erwartet daß der Abſatz da es ſich um einen allen
Theilen des Reiches gleichmäßig zu Gute kommenden Zweck handelt auch
in den außerpreußiſchen Bundesſtaaten genehmigt wird Die Zahl der
Looſe iſt auf 400000 feſtgeſetzt die 16870 Gewinne haben einen Ge
ſammtbetrag von 575000 Mark Die Ziehung findet vom 16 bis
21 December ſtatt mit dem Vertrieb der Looſe wird im Auguſt begonnen

Mit der Ausführung des Kaiſer Friedrich Denkmals
für Berlin das auf der Spitze der Muſeumsinſel vor dem im Bau be
griffenen Renaiſſance Muſeum errichtet werden ſoll iſt der Berl Archi
tekturwelt zufolge der Münchener Bildhauer Profeſſor Rudolf Maiſon
endgültig beauftragt worden nachdem er mehrere Skizzen angefertigt hatte
aus denen die Kaiſerin Friedrich eine zur Ausführung gewählt hat

Das Abgeordnetenhaus nahm heute in nochmaliger Ab
ſtimmung einſtimmig den Entwurf über die freiwillige Gerichts
barkeit in dritter Leſung desgleichen in dritter Berathung den Entwurf
über die Gebühren der Rechtsanwälte und Gerichtsvollzieher nach
unweſentlicher Debatte an und ging ſodann zur Berathung der Peti
tionen über von denen 50 auf der Tagesordnung ſtehen Der Termin

Du unbeſchrie n eine Hand voll harter Silbergulden in den
Sack ſtecken wollt ſt Dazu denk Dir das Höllengaudi wenn s
uns geläng dem alten Brummbären von einem Förſter die
Freud zu verſalzen

Nein nein ich thu s nit ſagte der Franz dagegen kurz
und beſtimmt mit dem Kopfe ſchüttelnd

Das ſchwatzſt Du grad ſo heraus als ob Dir s Ernſt
wär mit Dein m Reden meinte Damian Bichler ſcheinbar
gleichmüthig während er doch nicht verhindern konnte daß ein
ſcharfer unmuthiger Zug um ſeine Mundwinkel zuckte Jch
ſag Dir ich laſſ Dich nit aus ich hab die Muck nun
einmal im Kopf rinnen daß wir ſelbander noch einmal jagen
müſſen und unter dem thu ich s nun einmal nit

Der Franz machte eine Bewegung als ob er ſein Wein
glas von ſich fortſchieben wollte

Verſuch mich nit haſtete er dann heraus ich will nit
zum Meineidigen werden an meinem Weibe Sterngewitter
noch mal ich möcht nit zum andern Mal ſteh n vor der Wal
burg und roth werden wie ein Schulbub der auf einer frechen
Lüge ertappt worden iſt Das war eine ſakriſch harte Stund
damals

Seine ohnehin glühenden Wangen färbten ſich noch dunkler
bei der Erinnerung an die überſtandene Schmach und unwill
kürlich ballte er die Rechte zur Fauſt

Der Bichler ſtieß ihn leichthin in die Seite Wär ſt ein
rechter Lappes wenn das Dein Ernſt wär meinte er höhnend

Müßt Dich nit kennen wenn Du nit der erſte vorn an der
Spitz wärſt wo es gilt einen Bock zu ſchießen Dabei ver
zerrte ein häßliches zweideutiges Lächeln ſeine Lippen

Mach mich nit tückiſch begehrte der Franz auf Jch
hab nun einmal nein geſagt und thu s nit da magſt Du
ſchwatzen ſo lang Dir s gefällt

Wer s glaubt ich ſag Dir ich kenn Dich beſſer als
Du Dich ſelbſten kennſt oder wär s wirklich wahr daß Du
ein anderer geworden biſt ſeitdem Dir ein Eh weib auf m
Buckel ſitzt Bisher hab ich diejenigen Lügner geſcholten
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Seüe 2 Donnerstag
der nächſten Sitzung iſt unbekannt doch ſoll das Haus nicht vor dem
14 Auguſt zuſammenberufen werden

Zwei merkwürdige Nachrichten werden in Nr 26 des
Deutſchen Wochenblattes unter Dies und das gegenübergeſtellt Von

Berlin und Paris gingen in der Frage der großen Weltausſtellung
zwei Meldungen durch die Preſſe die verdienen nebeneinander geſtellt zu
werden Von Berlin Die deutſche Reichsregierung hätte den ausſtellenden
deutſchen Künſtlern den Wunſch zu erkennen gegeben daß Alles vermieden würde was angene hie Erinnerungen bei unſeren weſt
lichen Nachbarn hervorrufen könnte Alſo maleriſche oder plaſtiſche Dar
ſtellungen die an den Krieg 1870/71 an Sedan u ſ w erinnerten ſollten
fortbleihen Von Paris Einer der Clous der Weltausſtellung
würde das von dem Panoramenmaler Poilpot gemalte Rundbild der
Schlacht bei Jena ſein nach dem Figaro ein Wunderwerk das in
einem extra dafür gebauten Pavillon aufgeſtellt würde und ſtreng hiſtoriſch
ſei da Poilpot an Ort und Stelle mit dem Bleiſtift in der Hand das
Schlachtfeld ſtudirt und die preußiſchen Uniformen und Waffen nach den
in den preußiſchen Muſeen aufbewahrten Exemplaren copirt
habe Hinzufügungen ſind hier überflüſſig

Ein ſehr intereſſanter Vorgang wird ſich abſpielen wenn
der Kaiſer vor Bergen eintreffen wird Das dort ankernde franzöſiſche
Schulſchiff Jphigenie wird dem Kaiſer eine beſondere Ehrung dar
bringen Eine Meldung aus Paris beſagt nämlich Heute trifft das
franzöſiſche Schulſchiff Jphigenie mit 100 Marine Aſpiranten an Bord
im Hafen von Bergen in Norwegen ein Manceron der Kommandant

des Schulſchiffes wird ſich nach der Ankunft der Kaiſeryacht Hohenzollern
morgen oder übermorgen dem Kaiſer vorſtellen worauf der Kaiſer ſich
an Bord der Jphigenie begeben und die Schulcompagnie Revue paſſiren
laſſen wird

Zur Lage im Streilkſgebiet wird mitgetheilt Jnfolge einer
neuen behördlichen Verfügung wurde in der Richtung Herne Recklinghauſenauf allen Straßen der Fahkrad Vertehr verboten Es war nämlich
nachgewieſen daß die polniſchen Ausſtändigen einen Staffettendienſt mitſlahſahrern eingerichtet hatten Die polniſchen Führer ſchürten den Aus

ſtand von Bakan aus als dort Militär erſchien wurde das Hinüber
flackern des Ausſtandes vom Herner ins Recklinghäuſer Revier durch Fahr
rad Botſchaften eingeleitet und gefördert Geſtern haben eingehende
Berathungen der Behörden ſtattgefunden um für die nächſten Löhnungs
tage Freitag und Sonnabend die Ruhe zu ſichern

Die Gemeindewahlrechtsreformkommiſſion des Ab
geordnetenhauſes nahm in der erſten Leſung den ganzen Entwurf mit
einem Zuſatzartikel entſprechend einem Kompromißantrag der National
liberalen und des Centrums an wonach in Städten über 10,000 Ein
wohner auf Beſchluß einer Zweidrittelmehrheit der Stadtverordneten auf
die erſte Wählerabtheilung die zweite und die dritte der Ge
ſammtſteuerbeträge entfallen können Die zweite Leſung findet nach den
Ferien ſtatt

Zum Dresdner Urtheil gegen die Redakteure des Vor
wärts und der Sächſ Arbeiter Ztg das wir geſtern mitgetheilt haben
liegt jetzt auch die in der Verhandlung gegebene mündliche Begründung
vor Danach hat der Gerichtshof die Redakteure des Dresd Journ
als Beamte im Sinne des Geſetzes betrachtet Es wurde ausdrücklich
bemerkt Bei der Strafzumeſſung kommt in Betracht die Schwere der
Beleidigungeu vie ich ſind gegen Beamte bei Ausübung ihrer
Amtspflicht ie T bemerkt dazu Das Urtheil des Gerichts
hofes entzieht ſich ſelbſtverſtändlich unſerer Kritik Bei der grundſäglichen
Wichtigkeit der Sache für das öffentliche Leben werden aber die noth
wendigen Folgerungen zu ziehen ſein Wenn die Auslaſſungen der

Beamten jenes Blattes im nichtamtlichen Theil der Zeitung als
Ergebniſſe ihrer Amtsthätigkeit gerichtlich feſtgeſtellt ſind dann geht
es unter keinen Umſtänden an daß die ſächſiſche Staatsregierung die
Verantwortlichkeit dafür ablehnt wie dies neulich im Reichstag geſchehen
iſt Es iſt ganz undenkbar daß eine Regierung für die Amtsthätigkeit
ihrer Beamten nicht die Verantwortung trägt Es wird alſo bei parla
mentariſchen Verhandlungen zu berückſichtigen ſein daß auch die nicht
amtlichen Artikel des Dresdn Journ als von der ſächſiſchen Regierung
voll vertretene r anzuſehen ſind

Darmſtadt J Juli Die Zweite Kammer hat am Schluſſe ihrer
heutigen Sitzung den Geſetzentwurf über die Einführung der
fakultativen Feuerbeſtattung gegen die Stimmen des
Centrums und der Abg Weidner Reinhardt und Graf Oriola an
genommen

Niederlande
Haagg 4 Juli Die Friedenskonferenz naht ſich ihrem Ende

Zwar wird es nicht möglich ſein ſie vor dem 20 Juli offiziell zu
ſchließen weil die Deputirten der größeren Staaten beabſichtigen die
Generalakte der Konferenz ihren Regierungen zu überſenden und die Er
mächtigung zur Unterzeichnung dieſes Dokumentes abzuwarten Aber die
eigentlichen Arbeiten der Konferenz können um den 10 Juli herum
bequem beendet ſein Daß die Konferenz den Pflichten der Höflichkeit
nachgekommen iſt iſt eigentlich überflüſſig zu ſagen Ganz beſonders
natürlich iſt daß ſie den ruſſiſchen Abrüſtungsvorſchlag unter viel
höflichen Worten begraben hat Jmmerhin hat es Jntereſſe
die dabei beobachteten Formen zu wiſſen Es wird ſetzt be
richtet Die Ablehnung des ruſſiſchen Antrages betreffend die
Feſtſetzung des Effektivſtandes der Armeen für fünf Jahre ſeitens der
erſten Kommiſſion der Haager Konferenz erfolgte unter dem Ausdruck
lebhafteſten Bedauerns woran ſich eine Ovation für den
Kaiſer Nicolaus II knüpfte Der ſchwediſche Bevollmächtigte fand
allſeits Zuſtimmung als er erklärte daß die Nothwendigkeit den ruſſiſchen
Antrag abzulehnen von ſämmtlichen Delegirten peinlich empfunden
werde Man brauche ſo fügte Baron Bildt hinzu die Hoffnung
nicht aufzugeben daß dieſer Antrag in einer ſpäteren Konferenz von einem
günſtigeren Erfolge begleitet ſein und die Jdeen des hochherzigen edlen
Kaiſers von Rußland ſchließlich durchdringen werden Dieſe Kundgebung

die s gemeint haben Freilich wenn s in Wahrheit ſo wär
dann will ich nit ſchwatzen denn um alles möcht ich nit daß
Du in Unfrieden käm ſt mit der Walburg die hat einen
ſakriſch harten Sinn wie ein Mannsbild faſt und könnt
Dir einen gar ſcharfen Marſch blaſen wenn ſie es hören thät
daß Du ihr ungehorſam geworden biſt

Der Franz ſtieß einen ſchweren Fluch aus und dann holte
er tief Athem indem er ſich den Kragen lüftete Eine Luft
iſt hier im Zimmer daß man ſchier erſticken könnt vor Hitz
meinte er unter einem erneuten Schnaufer

Jſt Dir s zu heiß fragte der Bichler höhniſch zurück
draußen will der Schnee vom Himmel runterbrechen und die

Böck frieren im Wald zuſammen vor lauter Kält da muß
man wohl Feuer halten in den Stuben Hätt es nit geglaubt
daß Du noch ſo viel Hitz haſt in den Adern rinn wo Du
der Walburg doch ſo gern gehorſam biſt

Spott Du nur wenn ich s nit um mejinetwillen ließ
e ich die Walburg lieb hab dann würd ich s wahrhaftig

ändern
Der Bichler winkte ſcheinbar mit der Hand ab Komm

laſſen wir s gut ſein mit nander ich hab Dir s ſchon geſagt
wie ich denk über den Handel trinken wir lieber noch mal

er ſeine innere Erregung kam zum Durchbruch als er
die Gläſer wieder vollſchenkte denn der goldene Wein perlte
über und auch beim Anſtoßen klirrten die Gläſer bedenklich hart
gegeneinander

Ja ſo geht meinte der Bichler von neuem unfähfg
an ſich zu halten aus Buben werden Männer und manchmal
iſt s gar auch umgekehrt der Fall Wenn ich bedenk was ſo
ein Weiberfratz aus uns Männern machen kann hernachen
möcht ich grad s Fluchen zwiſchen die Zähn kriegen Wo
gab s zuerſt einen Burſchen im Geviert der Schneid gehabt
hätt wie Du Franz Sternſakra auch da packt Dich der
Teufel daß Du Anſehen und Lieb alles vergißt und Dich
an die Walburg hängſt Verſchwunden war alles wie vom
Erdboden weggeblaſen und man hat nur noch befürchten müſſen

GeneralA
wurde von den Mitgliedern der erſten Kommiſſion mit lebhaftem Beifall
aufgenommen

Bolgien
Prüſſel 4 Juli Die heute erwartete Entſcheidung über die Wahl

vorlage iſt erfolgt Jn der Kaminer erklärte bei Beginn der Sitzung
Miniſterpräſident Vandenpeereboom im Namen der Regierung am
letzten Freitag habe er erklärt daß die Regierung auf das Lebhafteſte zu
eiſter Verſöhnung und r zu gelangen wünſche Mehrere Ab
geordnete hätten neue Wahlvorſchläge angekündigt Die Regierung
willige ein dieſe in Empfang zu nehmen und ſie einer Kommiſſion
in alle Parteien vertreien ſeien zur Prüfung zu unter
breiten Die Sitzung endete mit einer völligen Nieder
lage der Regierung Das klerikale Wahlgeſetz wurde zurück
gezogen und ein beſonderer Ausſchuß beſtehend aus 10 Klerikalen
5 Liberalen und Sozialiſten mit der Ausarbeitung eines neuen Wahl
geſetzes betraut Der Sozialiſt van der Velde betonte unter gewaltigem
Beifalle das unlösbare Bündniß zwiſchen der Arbeiterpartei und dem
liberalen Bürgerthum Man erwartet nunmehr eine Beruhigung im Lager
der Oppoſition Es herrſcht in der Stadt großer Jubel Die Parteiender Linken veröffentlichen einen Aufruf d dem von der heutigen Er
klärung der Regierung Kenntniß genommen wird die die durch die
Erhebung des Landes hervorgerufene Zurückziehung der Regierungsvorlage
bedente Die Parteien verpflichten ſich einig zu bleiben damit keine
Wahlreform zugelaſſen werde bevor das Land befragt ſei Der Aufruf
iſt von allen liberalen und ſozialiſtiſchen Abgeordneten unterzeichnet
zu politiſchen Senn glaubt man daß die Wahlreformvorlage auf lange

eit von der Bildfläche verſchwinden werde

Frankreich
Paris 4 Juli Der Regierungskommiſſar Carrière hat laut

Meldung aus Rennes auf eine neue Unterſuchung gegen Oreyfus ver
zichtet er wird lediglich die Akten ſtudiren und darauf ſeinen Bericht
baſiren Daraus ginge e daß auch die Verhandlungen des Kriegsde ſich auf ein Minimum beſchränken dürfte Labori und

emänge ſcheinen ſehr befriedigt vom Beſuch bei Carridre der ein leb
hafter und geiſtreicher Herr ſei So lange kein UnterſuchungsVerfahren
beliebt wird bleibt auch Dreyfus von jedem Verhör verſchont ſeine Ver
theidiger erfüllen lediglich die Aufgabe ihn ſelbſt über ſeine Affaire zuunterrichten Die geſtrigen Konferenzen dauerten zuſammen über ſechs

Stunden Auf die gelegentliche Frage Laboris ob ihn ſeine Erzählung
intereſſire meinte Dreyfus Gewiß ich war unter der Hitze Guyanas
ſehr krank und fiel wiederholt wie vom Schlag etroffen nieder ſo daß
meine Intelligenz und mein Gedächtniß vielleicht jetzt wenig klar
ſind aber laſſen Sie mir nur wenige Tage Zeit und ich werde
auf dem Laufenden ſein Dreyfus machte ſich während des
Vortrags ſeiner Anwälte beſtändig Notizen Heute begann er
mit Labori das Studium des Doſſiers des Kaſſationshofes
Dreyfus ſoll unter dem Eindruck deſſen was er jetzt über die Vorgänge
der Affaire erfahren habe gegenüber einem Verwandten ausgerufen haben

Nun giebt es keine Rückſichten mehr jetzt heißt es kämpfen
Wie der Temps aus Rennes erfährt hat Dreyfus ſeiner Frau

erzählt im Herbſt 1896 ſei er obgleich heftig fieberkrank zwei
Monate lang in Eiſen gelegt worden ohne daß ſein Verhalten zu
dieſer Maßnahme irgend einen Anlaß geboten habe Außer ſeinen
unumſtößlichen Unſchuidsbetheuerungen in ſeinen Briefen habe man ihm
nichts vorwerfen können Vie unverdiente Strafe habe ihn jedoch gerettet
weil dadurch ſeine Widerſtandskraft geweckt worden ſei er habe damals
geglaubt man habe ihn allmählich umbring en wollen

Spanien
Madrid 4 Juli Die Sicherheit der Königin Regentin

wird am öſterreichiſchen Hofe für ſo gefährdet erachtet daß für den Fall
einer weiteren Ausdehnung und Verſchärfung der infolge der neuen
Steuern entſtandenen Unruhen die ſofortige Üeberſiedelung der Königin
nach der Weilburg in Baden bei Wien in Ausſicht genommen iſt und alle
bezüglichen Vorbereitungen getroffen ſind Ehe aber die Königin Regentin
auf den Thron verzichten würde würde OeſterreichUngarn bei einer Zu
nahme der ſpaniſchen Wirren zu einer Jntervention im Jntereſſe der
Königin Regentin ſchreiten

Jn den Cortes hielt der Führer der Liberalen Romero Nobledo
eine Rede die einen tiefen Eindrug im Lande gemacht hat Statt
neuer Steuern ſollte die Regierung ſo führte er aus Erſparniſſe machen
ſie ſollte dem Beiſpiele derer folgen die um die Steuerzahler zu erleichtern
auf ihre Civilliſte verzichten wollten Spanien brauche nicht neue Millionen
für Küſtenvertheidigung für Heer und Marine Jetzt wo man keine
Kolonieen mehr habe wolle man die Wehrkraft vergrößern Man ſolle
wie in England ein kleines Heer und Volontär Regimenter halten die
Marine und den Marineminiſter abſchaffen ebenſo die Geſandtſchaften da
Konſulate genügten desgleichen die Kirchenfürſten und lieber den kleinen
Klerus beſſer bezahlen Auf den Univerſitäten ſolle man den Religions
Unterricht einſchränken und lieber die Wiſſenſchaften lehren

Es finden noch immer blutige Zuſammenſtöße zwiſchen dem
empörten Volke und den Organen der Sicherheitsbehörde ſtatt wobei es
auf beiden Seiten blutige Köpfe giebt Sehr oft gelingt es der Polizei
auch garnicht die Ausſchreitungen zu unterdrücken ſo daß Militär zur
Hilfe herbeigerufen werden muß

Aus der Umgebung
Trotha 4 Juli Verhaftung Heute wurde der Oebſter

Wilde aus Giebichenſtein welcher die Kirſchen an der Chauſſee zwiſchen
Trotha und Morl gepachtet hat verhaftet weil er ſeine Frau durch einen
Schrotſchuß an der Bruſt und den Armen verwundet hatte Es liegt der
Verdacht nahe daß er dieſen Schuß abſichtlich auf ſeine Frau abgegeben
hat da er wußte daß dieſelbe hinter der Hütte ſtand als er angeblich

daß Du am Sonntag Nachmittag zum zweiten Male in die Bet
ſtund ſtatt in s Wirthshaus gegangen wärſt hernachen wär s
vollauf fertig geweſen Endlich vor ein paar Wochen kriegſt
Du wieder Vernunft und läßt die Schürz zu Haus allein
heulen wenn ſie s nit anders thut und fängſt ein Jagen an
daß die Böck im Waldrevier das Gliederzittern kriegen als
hätten ſie all ſammt den Reuf mathis geholt Plötzlich packt
Dich der Teufel von neuem uachdem ich ſchon gemeint hab
die vielen Silbergulden im Hoſenſack hätten Dich gar kurirt
Nehm s nun ung rad oder nit mir gilt s gleich heraus
muß s wenn ich nit berſten ſoll vor lauter Gift und Zorn
eine Lumperei iſt s wie Du Dich anſtellſt und ein rechter
Mann der Schneid hat kriecht ſeiner Frau nit in den Rock
ſack hinein

Der Franz ſchlug zornig mit der geballten Fauſt auf den
Tiſch daß die Gläſer klirrten und der Wein überfloß

Kreuzgewitter ſchwatz nit ſo dumm rief er durch den
in ihm gährenden Zorn noch mehr um ſeine ruhige Ueber
legung gebracht Die Walburg halt ich in Ehren aber das
unterſteht ſelbſten ſie ſich nit daß ſie mir ſagen thät ich müßt

rad ſo tanzen wie ihr nach dem Sinn ſteht
Du biſt ein Dummkopf lachte der Bichler höhniſch auf

Freilich wird ſie ſich ſchwer hüten Dir s zu ſagen weil ſie s
weiß daß Du s ohnehin ſchon thuſt Dauerſt mich am End
Du armer Kerl ſteckſt im Pantoffel rinnen daß die Naſen
ſpitz ſchier nimmer rausgucken kann und meinſt noch am End
daß Du die Hoſen anhätt ſt im Haus

Der Franz wurde dunkelroth vor Erregung im GeſichtJetzt iſt s aber genug begehrte er auf ſchweig ich bitt

Dich oder es geſchieht rad noch ein Unglück Wenn ich
nimmer auf s Wildern ausgeh daun geſchieht s weil

Nun warum unterbrach ihn der Damian Bichler mit
ſo ſpöttiſcher Frage daß ihm die Erregung von neuem den
purpurnen Gluthſtrom bis unter die Schläfen jagte Er murmelte
noch einige unverſtändliche Worte dann brach er kurz ab und
ſtarrte verdroſſen vor ſich nieder
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nach Staaren zu ſchießen nach dieſer Richtung zielte Die Verhaftu
erfolgte im Gaſthofe zum Schwan W ſoll übrigens ein dem Trun
ergebener Menſch ſein Unterwegs bat er ſeinen Transporteur wiederholt
ihn doch noch einmal nach ſeiner Hütte gehen zu laſſen auch bot er
dieſem 300 Mk an wenn er ihn nur dieſe Nacht noch frei ließe Wahr
ſcheinlich hat er ſich in der Trunkenheit mit dem geladenen Gewehr
welches in ſeiner Hütte vorgefunden wurde das Leben nehmen wollen
Seine e wurde nach der Halleſchen Klinik gebracht

Schkopau 4 Juli Leichenfund Geſtern Nach wurde
hier die Leiche eines unbekannten Mannes im Alter von 40 bis 45 Jahren
aus der Saale gezogen welche anſcheinend ſchon längere Zeit im Waſſergelegen er Der Berſtorbene atte zwei große klaffende Wunden am
Kopfe ob aber ein Verbrechen oder Selbſtmord vorliegt konnte noch nicht
ermittelt werden Bei der Leiche wurden 3 Mk Geld eine ſilberne
Taſchenuhr ſowie eine Tabakspfeife vorgefunden

Polleben 4 Juli Verbandsfeſt Das Verbandsfeſt des
Mansfelder Kriegerverbandes welches am Sonntag hier gefeiert wurde
war von etwa 40 Vereinen mit rund 1400 Mitgliedern beſucht Den
Gäſten wurde ein würdiger Empfang bereitet und großartige Ver
anſtaltungen bekundeten die Theilnahme unſerer Einwohnerſchaft an dem
Feſte Auf dem Feſtplatze mochten etwa Perſonen anweſend ſein
Leider ereignete ſich bei dem Feſtzuge das bereits gemeldete Unglück wobei
Kamerad Frick aus Alsleben ſchwer verletzt wurde Der weitere Verlauf
des Feſtes wurde durch heftigen Regen rt

Kleinpaſchleben 4 Juli Ürnenfund Herr Gutsbeſitzer
Max Stephan fand dieſer Tage in der hieſigen Sandgrube eine guterhaltene ungefähr 6 Liter haltende Urne Jn deſſelben befanden ſich neben

Knochen und Aſchenreſten ein Spinnſtein eine Bronzeſchnalle und ein
Halsgehänge

Schwoitſch 4 Juli Reiche Frucht Auf einem Gerſtenfelde
der Frau Gutsbeſitzer Felhauer fand der Tagelöhner Karl Böhme vier

alme welche aus einem Gerſtenkorn hochgetrieben ſind Auf einem der
Halme ſitzen 6 auf zwei je 5 und auf einem 3 Aehren ſo daß alſo aus
einem Korne vier Halme mit 19 Aehren ren ſind

Eisleben 4 Juli 18 Mitteldeutſches Bundesſchießen
Die Feſttage des Mitteldeutſchen Bundesſchießens ſtehen den deutſchen
Schützenbrüdern in kurzer 55 bevor Die Arbeiten auf dem großen
herrlich gelegenen Feſtplatze ſind flott im Gange die Schießſtände ſind
ſchon über acht Tage fertig und iſt die Abnahme derſelben bereits von
Sachverſtändigen erfolgt Das Probeſchießen findet Sonntag den 9 Juli
von Nachmittags 3 Uhr auf ſämmtliche Scheiben ſtatt Dauerkarten für
Familien koſten 2 Mk und für die Einzelperſon 1 Mk dieſe d
zum Zutritt des Feſtplatzes und zu den Concerten mit Ausnahme des
Künſtlerconcertes e Dienſtag den 18 Juli im Garten des Wieſen
hauſes ſtattfindet Feſtkarten für Schützen und andere Perſonen koſten
5 Mk Mit einer Feſtkarte hat man Zutritt zu allen Concerten zu den
Schießhallen u ſ w Alle Feſttheilnehmer Schützen Gäſte ſind während
der Zeit des Feſtzuges gegen jeglichen Unfall bei der Oeſterreichiſchen Un
fall Verſicherung in Wien verſichert Die Königliche Eiſenbahn Direktion
hat während der Dauer des Bundesſchießens einen Sonderzug nach Halle
zu engere der 10,36 Abends von Eisleben abgeht Mit dieſem Zuge
hat man Anſchluß nach Magdeburg Leipzig Berlin und Thüringen

r Kochſtedt 4 Juli Sturz Anſcheinend weil er des Guten zu
viel gethan ſtürzte der Arbeiter Auguſt Stoye als er ſeine Schlafſtube
aufſuchte rückwärts ſo unglücklich von der Treppe herab daß er eine
ſchwere Rückgratverſtauchung ſowie eine Auskugelung des linken Schulter
Pend davontrug Der Verletzte iſt der Klinik zu Halle überwieſen
wordenr Beeſenſtedt 4 Juli Unfall Beim Waſchen hatte ſich die
Arbeiterin Agnes Habich vor einigen Tagen die Spitze einer Nähnadel
ſehr tief in die linke Hand geſtoßen a die Entfernung des Fremd
körpers nicht gelang die Genannte aber viel Schmerzen hierdurch zu
erleiden hatte erfolgte ihre Aufnahme in die Klinik behufs Operation

r Theißen 4 Juli Schlimmer Sturz Geſtern Abend ver
unglückte der 13 jährige Waldemar Probſt dadurch daß derſelbe auf dem
vom Regen ſchlüpfrigen Boden beim raſchen Laufen über die Straße
ſtürzte und mit dem Kopf ſehr heftig aufſchlug Der Kleine erlitt

Schädelbruch welcher ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle nöthig
machte

Klein Kugel 4 Juli Kinderfeſt Am Sonntage wurde in
unſerem Dörfchen wieder einmal ein Kinderfeſt abgehalten bgleich ſich
das Wetter an dieſem Tage nicht geradezu freundlich geſtaltete und durch
anhaltenden Regen die Kinder ſowohl als auch die Erwachſenen gezwungen
wurden den geſchmückten Feſtplatz zu verlaſſen und den Saal des Herrn
Barth aufzuſuchen ſo fand doch die Feier in einer recht hübſchen Weiſe
ſtatt Nachdem das Feſt durch eine Anſprache des Herrn Lehrer Heins
dorf eingeleitet worden war begannen die Kinder unter fröhlichen Ge
ſängen ihre Spiele Sodann wurden Geſchenke verlooſt jedes Kind auch
die nichtſchulpflichtigen bekamen einen Gewinn

Trebitz 4 Juli Sturz Der 38 jährige Arbeiter Adolph
Antree ſtürzte beim Strohholen aus einer Höhe von 4 bis 5 m auf die
Scheunentenne herab A erlitt ſo erhebliche Verletzungen daß er längere
Zeit bewußtlos liegen blieb der Mann hat das linke Schlüſſelbein ge
brochen jedenfalls aber auch ſchwere innere Verletzungen davon getragen
Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde er in das Diakoniſſenhaus
nach Halle gebracht

F Delitzſch 4 Juli Verbot eines Begräbniſſes Ver
haftung Großes Aufſehen erregt hier das Verbot des für geſtern
Nachmittag angeſetzten Begräbniſſes eines 17 jährigen Mädchens durch die
Kgl Staatsanwaltſchaft Daſſelbe war in einer Halleſchen Klinik angeblich
infolge eines Ohrenleidens geſtorben Der Leichnam iſt heute ſecirt worden
Dieſe Maßregeln ſollen nach umlaufenden Gerüchten durch eine Anzeige
des Bruders der Verſtorbenen veranlaßt ſein Danach ſoll das Mädchen
von Angehörigen durch Schläge auf den Kopf ſchwer mißhandelt worden
ſein wodurch eine Erkrankung und der Tod herbeigeführt wurde Die

6 Juli

Der Damian war haſtig von ſeinem Sitze aufgeſprungen
und ſich hart vor dem andern aufpflanzend ſchlug er dieſen
derb auf die Achſel

Jch will Dir s ſagen warum Du keine Schneid mehr
haſt zu thun wie s doch früher Deine liebſte Freud geweſen
iſt rief er mit jäh aufblitzenden Augen Furcht haſt vor der
Walburg und Angſt vor den Scheltworten daheim darum
i ſchüchtern und verzagt wie ein junges Mädel im Beicht
u 4

Als der Trunkene mit einem Wuthſchrei in die Höhe
taumeln wollte zwang ihn der Bichler nicht ohne Anſtrengung
auf ſeinen Sitz zurück Sitzen bleibſt oder willſt mich gar
am End zu prügeln anfangen für meine Gutthat he 8
wär ein ſaub rer Abſchied Als der Franz noch immer
voller Jngrimm die Fäuſte wider ihn ballte fügte er hinzu

So nimm doch nur Vernunft an und ſei nit harb auf mich
wo ich s doch nur gut mit Dir mein Sieh Franz es frißt
mir ſchier die Seel ab daß Du Dich von Deinem Weib
herumkriegen läßt als ob Du ſchier ein Waſchlappen wärſt

wenn Du noch ein Mann wärſt der neid in den
Knochen hätt hernachen würd ich Dir ſagen Thu nach
Deinem Kopf damit Du Dich nit ſchämen brauchſt vor Dir
ſelbſten Nit der Walburg zum Trotz denn man ſoll in
Frieden leben ſelbander ſondern um vor Dir ſelbſten gerecht
daſteh n zu können geh noch einmal auf den Anſtand nur
ein einzig s Mal noch mein thalben hernachen will ich Reſpekt
haben vor Dir und wer in Zukunft noch ſagt der Franz
Schlichtinger iſt ein Lappes der ſoll s mit mir zu thun kriegen
daß ihm die Ohren ſauſen

Fortſetzung folgt

m

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 Juli 1899

Bei ä Winde noch Fortdauer des veränder
lichen kühlen Wetters mit Neigung zu Riederſchlägen
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Nr 156 Donnerstagn eeingeleitete Umerfuchung dürfte bald Aufklärung bringen Jn Haftommen wurde geſtern Abend der 14 jährige Shhn u Familie in der
Vbergaſſe der unſittliche Handlungen an einem 6 jährigen Mädchen

vorgenommen haben ſoll
Weißzenfels 4 Juli Ertrunken Der Arbeiter Bittner

vom Rittergute Schkortleben ertrank geſtern beim Pferdeſchwemmen in der
Saale Der Verſtorbene hinterläßt 6 Kinder
S Staſtfurt 4 Juli Stadtrathswahl In der heutigen

Sitzung der Stadtverordneten wurde an Stelle des zum Beigeordneten
ewählten Stadtraths Dr Geiß deſſen Amtsperiode am 17 Juli 1902

ndet geweſen ſein würde der Stadtperordnete Fabrikdirektor Holtz mit
19 von 23 Stimmen als Stadtrath gewählt

Telegramme und letzte Rachrichten

Berlin 5 Juli Hirſch s Bur Aus Abgeordnetenkreiſen wird
dem C mitgetheilt daß der Reichstagspräſident Graf Balleſtrem
es abgelehnt habe Anfragen von Mitgliedern des Reichstags über die
Urheberſchaft der Correctur im ſtenographiſchen Bericht zu beantworten
da er Alles was zu ſagen iſt bereits in ſeiner amtlichen Erklärung feſt
geſtellt habe

Brüſſel 5 Juli Hirſch s Bur Das Kommunaltheater war
geſtern Abend von einer tauſendköpfigen Menge gefüllt Die Verſammlung
geſtaltete ſich zu einem Verbrüderungsfeſt aller Parteien der Linken
Sozialiſtiſche chriſtlich ſoziale und liberale Abgeordnete betonten ihre Einig
keit in dem Beſtreben nach dem allgemeinen Wahlrecht Dieſe Erklärung
wurde von der Menge mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt Auf der Bühne
erſchien dann eine Abtheilung der Bürgergarde präſentirte das Ge
wehr vor dem Volke und gelobte die Waffe nie gegen ihre Brüder ſondern
nur zu Gunſten des allgemeinen Stimmrechts zu gebrauchen

Paris 5 Juli Meldung des Kl Dreyfus übergab
dem Regierungskommiſſar Carrière einen ausführlichen Bericht über die

Martern welche der Kolonialminiſter Lebon ihm ungeſetzlicher Weiſe
in den Jahren 1896 bis 1898 auferlegte Dreyfus wurde zwei Monate
lang wie ein Hund angekettet man gab ihm ungenügende Nahrung und
iſolirte ihn vollſtändig Dreyfus erklärt er habe darin die Abſicht erkannt
ihn dem Tode zu überantworten Der Bericht wird der Regierung vor
gelegt Der Nationäliſt Barry mußte von ſeiner Interpellation wegen
des Schreibens des Fürſten von Mongeo abſtehen da der Konſeil
präſident aus Gründen der internationalen Höflichkeit die Antwort ablehnte

Paris 5 Juli Meldung des B Die Parlaments
ſeſſion iſt geſtern geſchloſſen worden das Miniſterium Waldeck Rouſſeau
wird ſich alſo aller Vorausſicht nach trotz der geringen Mehrheit die ihm
in der Kammer zur Verfügung ſtand doch wenigſtens den Sommer über
am Ruder erhalten Nachdem der Schluß der Seſſion erklärt worden
war umringten die Progreſſiſten und Radikalen die Miniſterbank und
riefen Es lebe die Republik Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau
ſtimmte in den Ruf ein und fügte hinzu Jch hoffe Jhnen die Republik
in gutem Zuſtande zu erhalten

Paris 5 Juli Meldung des B Der Comte Caſtellane
derſelbe welcher ſeinen Namen an die Tochter des amerikaniſchen Milliarden

diebes Gould verkauft hat richtete ein offenes Schreiben an den
Fürſten von Monaco worin er ſagt der Brief des Fürſten an Frau
Dreyfus rufe die Entrüſtung aller guten Franzoſen hervor Er fragt
ihn ob er glaube als fremder Souverain oder als Protektor des Spiel
hauſes die franzöſiſchen Offiziere beeinfluſſen zu können

Jl 2

Unter anderem empfehle ich

Einen Posten anliegende

Marktplatz 2 u

Einen Posten einfarbige Seidenstoffe schwere
Einen Posten Wasch Kleiderstoffe prächtige grosse und kleine Fantasiemuster
Einen Posten Wasch Kleiderstoffe Klare und halbklare Gewebe Lappets gu
Einen Posten klare und halbklare Waschstoffe Org

Einen Posten Winter Damen Jackets nur feine Genres St 4,50 M

SeneralAnzeiger für Haue nd den Saalkreis
Rennes 5 Juli Meldung des B A Ueber ſeine Er

lebniſſe auf der Teufelsinſel zu ſprechen kommt Dreyfus ſehr hart an
die Erinnerung bereitet ihm phyſiſches Unbehagen Erſt hier erfuhr er
warum man ihn im September 1896 trotz heftigſten Fiebers ſtrafweiſe in
das ſonſt nur für die renitenteſten Sträflinge beſtimmte jede Bewegung
hemmende Muldenbett legte Bekanntlich gehorchte der damalige
Kolonialminiſter Lebon einer von Oberſtleutnant Henry ausgehenden
Jnſpiration daß ein Fluchtverdacht vorliege Jn Wahrheit ſollte
Dreyfus für die ewigen jbrieflichen Betheuerungen ſeiner Uns
ſchuld beſtraft werben Demange erhielt keinen der vielen don
Dreyfus an ihn gerichteten Briefe, Jn jenem September 1896 ſchrieb
Dreyfus in eines ſeiner aus Cayenne bezogenen mit patriotiſchen Titel
bildern verſehenen Schulhefte Jch hatte ſchon allen Willen zum Leben
verloren Seit Monaten keinen Brief vergeſſen von Allen wollte ich die
Qual beenden Da legte man mich in Eiſen Auf alle Fragen haben
die Wächter ein Achſelzucken Seltſam Jetzt wünſche ich zu leben rein
aus Neugierde warum die Strafe verſchärft worden iſt Vergl Aus
land Red

Berlin 4 Juli Nach der Nationalzeitung t in hieſigen Buch
handlungen heute eine Anzahl Werke Zola s mit Beſchlag belegt
worden Werke die bereits 1891 93 erſchienen ſind Das genannte
Blait knüpft an die Confiseation ſcharfe Bemerkungen

Büchermarkt
Das XIX Jahrhundert Ueber Darwin und die moderne

Abſtammungslehre bringt das jüngſt zur Ausgabe gelangte Heft 32 desbekannten Krachwerkes Das XIX Jahrhundert in ort und
Bild Politiſche und Kulturgeſchichte von Hans Kraemer in Ver
bindung mit hervorragenden Fachmännern Deutſches Verlagshaus Bong

Co Berlin 60 Lieferungen à 60 Pf den Anfang eines überaus
klar und feſſelnd geſchriebenen Aufſatzes aus der Feder des bekannten
Heidelberger Univerſitätslehrers Dr Herm Klaatſch der mit großem Ge
ſchick die ſchwierige Materie in eine auch dem Laien durchaus verſtändliche
Form zu kleiden wußte Es iſt erfreulich daß es dem Herausgeber ge
lungen iſt eine ganze Reihe von Univerſitäts Profeſſoren die er zu ſeinen
Mitarbeitern zählt von dem ungerechten aber leider weit verbreiteten Vor
urtheil gegen populäre Darſtellungen zu bekehren

Einen ſchönen Teint erzielt man nicht durch ſcharf
wirkende ſog Schönheitsmittel ſondern durch vernünftige
Hautpflege hierzu eignet ſich in ganz hervorragender Weiſe
nach ärztlichen Ausſprüchen die PatentMyrrholinSeife
So ſchreibt ein bekannter Arzt über dieſelbe Jn einem
Falle von unreinem Teint der bisher allen
Seifen trotzte einen glänzenden Erfolg er
zielt Deshalb empfiehlt ſich die Patent Myrrholin

Seife welche überall auch in den Apotheken erhältlich
ſo ſehr als Toiletteſeife zum täglichen Gebrauch

Scohutzmiättel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II Mielck Frankfurt a M

Waffſferſtände Am 4 Juli Weitißenfels Oberp 2,60
5 Juli Halle unterhalb 2,10 Trotha 2,96 4 Juli
Bernburg 1,68 Calbe Unterpegel 1,35 Oberpegel 1,72
Dresden 1,06 Magdeburg 1,45

n D

Grosser

Inventur Ausverkauf
Einen Posten Pantasie Kleiderstoffe noppirte Gewebe im englischen Geschmack solide Qualitäten Meter 38 Pfg
Einen Posten Karrirte Kleiderstoffe für Blousen und Kinderkleider prächtiges Farbensortiment Meter 50 Pfg
Einen Posten Mohair und Alpacca Fantasie Stoffe ganz besonderer Gelegenheitskauf moderne Farbentöne Meter 75 Pfg
Einen Posten extraschwere Fantasie Kleiderstoffe gediegene reinwollene Qualitäten Neuheiten der Saison Meter 80 Pfe u 1 Mk
Einen Posten Pantasie Kleiderstoffe schwere reinwollene Qualitäten mit Seideneffecten hervorragende Neubeiten Meter 20 Mk u 1,50 Mk
Einen Posten Seidenstoffe für Blonsen Blousenhemden und Costumes in vVielseitiger Musterauswahl Meter 50 75 Pfg und höher

gediegene Qualitäten grosses Parben Sortiment zu aussergewöhnlich billigen Preisen
Neuheiten solides Fabrikat Meter 15 20 25 Pfg

te Qualitäten Meter 18 Pfg u 25 Pfg
andys Lappets elegante Dessins in neuesten Farbentönen Meter 32 u 45 Pfg

Einen Posten Woll Mousselines vorzügliche waschechte Qualitäten in grossen Farbensortimenten Meter 35 45 u 50 Pfg

Grosse Posten in Tischdecken Salon Teppichen Portidren Gardinen Tischzeugen Handtüchern Leib
Bett und Tisch Wäsche zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Einen Posten Damen Kattun Blousen Stäck 50 Pf
Einen Posten Wasch Blousen Organdy Stück 75 Pf
Einen Posten Staubmüäntel mit Pelerine Stück 2,75 N
Einen Posten Loden Staubmäntel in neuen Farben Stück 4 N
Einen Posten Damen Regenmüntel aus vorz Stoffen St 2,50 ,4,50 M
Einen Posten schwarze Damen Pelerinen garnirt Stück 1,75 M Einen Posten Riischen

50 M

Geschäftshaus

J LEWVIN
Malle a S

Piven Posten elegant garnirte Damenhüte das St M 0,75 4
Pinen Posten Original Modell Hüte das Stück M 7,50 10
Einen Posten Knaben u Mädchen Mützen das Stück 10 u 20 Pf
Einen Posten Knaben u Herren Strohhüte das Stück 10 u 25 Pf
Einen Posten Echarpes und Kopfchäles das Stück 40 u 75 Pf

Einen Posten Damen Sonnenschirme das Stück I M u 1,50
Einen Posten Glacé n Zwirn Handschuhe weit unter Preis

6 Juli SekteStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 Juli Der Schneider Wilhelm Herbert und Auguſte Thieme

ſtraße 21 und Schillerſtraße 40 Der Böttcher Andreas Hänecke und R
Hoch Döllnitz und Glauchaerſtraße 765 Der Kaufmann Abraham Wolf
und Nilie Blümenthal Stettin und Auguſtaſtraße 8 Der Fleiſchermeiſter
Otto Kießling und Agnes Naumann Giebichenſtein und Beeſenſtedt Der
Hüttenſchmied c geren re gne t Kaufmann aſchmül r un argarethe öner alleHalberſta t ä e ß4 Juli Der Tiſchler Alwin Hänel und Anna Diedering Breiteſtraße 5
und Halberſtädterſttaße 9 Der n T 53 und Emma Noack
Glauchaerſtraße 14 und Lerchenfeldſtraße 17 Der Bergmann Friedrich
Arend und Emma Brahmann Leimbach und Kloſtermansfeld Der Maurer
polier Auguſt Diemann und Anna Doſtlebe Giebichenſtein und Martins
berg 19 Der Tiſchler Richard Fiſter und Emilie Thon Händelſtraße 18
und Giebichenſtein Der Kaufmann Kurt von Eichmannsdorf und Helene
EKichel t Calbe Der Fleiſcher Albert Harth und Lina Grüne
berg Halle a/S und n Der Maurer Gottlieb Henſchel und Luiſe
Streiber Halle a/S und Zabitz Der Gerichts Aktuar Otto Thierſch und
Wilhelmine Müller Halle a S und Magdeburg Der Maurer Guſtav
Werner und Emma Rockrohr Netſſchkau

ſchließungen
4 W Der Duchhändier onrad Hirte und Elſa Brehm Lindenſtraße 74

und Thurmſtraße 155 Der Dachdecker Johannes Hilpert und Martha
Becker Mansfelderſtraße 2 und Unterplan 11

Geboren
4 Juli Dem Keſſelſchmied Karl Kittelmann ein S Karl Schützen

ſzz e 14 Dem Handarbeiter Auguſt Melde eine T Helene Beeſener
raße 2 Dem Fabrikarbeiter Vincenz Jurczyk ein S Robert Thorſtraße 88

Dem Kernmacher Richard Würzberg ein S Erxich Breiteſtraße 15
Dem Tiſchler Franz Milter eine T Margarethe Georgſtraße 14 Dem

eng enten Wilhelm Kuhne eine T Elvira Meckelſtraße 3 Dem
Maurer Wilhelm Baaſch ein S Willy Hirtenſtraße 10 Dem Friſeur
Heinrich Krolow ein S Heinrich Geiſtſtraße 16

Geſtorhben
4 Juli Des Lokomotivpheizer Friedrich Wellmann T Marie 5 J Kruken

bergſtraße 8 Des Handarbeiter Andreas Cieſielski S Paul 1 J Merſe
bunfer trat 41 Des geprüften Lokomotivheizer Max Schindler T Helene
5 M Grünſtraße 13 Des Schirmmacher Auguſt Schurig S Max 2 J
Schützenſtraße 23 Des Maler Ferdinand Steindel S todtgeb re
ſtraße 29 Des Poſtſchaffner Karl Barth S Arthur 2 Forſter traße 50

Der Kaufmann Karl Werther 46 Marktplatz 20 Des Schmiede
meiſter Karl Heuer T Eliſabeth 1 J Thorſtraße 35 Des Schloſſer
Rudolf Hoffmann T Eliſabeth 1 Merſeburgerſtraße 71 Des Stein
ſetzer Guſtav Werge S Kurt 9 Böllbergerweg 11

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Für die Reise
empfehle ich Koſßer Reisetaschen Plaidriemen
RuchsäcRe Trinkflaschen und Becher Reise
miütgen Lufthissen Pantoſfeln Waschgeug
rollen Spiritusgashocher Kämme Bürsten
Spiegel Seifendosen Zahnbürsten etc

C F Ritter Halle S Leipgigerstr 90

Der Beſchwerden über unpünktliche en des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

und Schleifen das Stück 10 u 20 Pf

Marktplatz 2 u B
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Die noch vorhandenen Vorräte

in wollenen und seidenen Kleiderstoſffen und Waschstoffen
werden jetzt bedeutend unter Preis verkauft

Regenmäntel C Staubmäntel Vmhänge Jackets woll Jackenkleider
Waschkleider Musterkleider Morgenröcke Blusen Unterröcke

teils zum Selbſtkoſtenpreis und darunter

Bokmann r Serauky
Brüderstrasse IG g u I

W

2

Fr David Söhne Halle a S
Kakao u Schokoladenfabrik

Mignon Kakao Zweinull 1,60 p Pfd
Mignon Kakao Dreinull 1,80 p Pfd

5 Nignon Kakao Viernull 2,00 p Pfd
Hafermalz Kakao

Mignon Napolitains 40 50
Ueber

1,00 p Pfde

Gesüsster Milch Kakao 1,60 p Pfd
Grösste Erspamiss für den Hausbalt Beguemsie Zudereitung

Beste Spelse Schokoladen der Neuzelt
NMignon Sohokolade 40 50 60 4 p Ptd Pack603 i Pta Cart

n i0000 Centner unserer Kakaopulver und Schokoladen
warden innerhalb zweier Jahre von einem Versandgeschäft unter den Marken Holios
Sanitas Economia ete verkauft und ernteten tausende von Anerkennungen

letzt sind unsere bewährten Qualitäten nur noch unter der Marke

IGNoN vin allen besseren Geschäften zu haben
Mignon Kakao ist nur eoht in unseren Original Cartons mit obiger Schutzmwarke

Verkaufsstellen an Plakaten erkenntlich
Auf Wunsch geben wir die nächste Bezugsquelle an

Remne avaer t Aeutsede Fabrik übertraf in den letzten Jahren unseren Absatz in Kakaopulver

r belfabrik und Mag J in
Bernh Grunwalch Rinde 2

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar in

Preiſen unter langjähriger Garantie
Complette Wohnungs Einrichtungen

in Nußbanm Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen
bequemen großen und hellen Möbelfälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit
gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach ExtraZeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter
perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratisBernh Grunwald Aiſhlermeiſter Rathhausſtr

Vierte Berliner
ar am II

2 neben Bauers Brauerei und
Sparkaſſengebände

I 9knso Ziehunugeaverteguung ohno Feduoirung des Geroinnptanes II
Ziehung unwiderruflich

Juli 1899 BoaPferde
Lotterie

Carl Heintze General Debit

z

z
J

e

v

S
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Geschäfts Eröffnungsanzeige
Hierdurch beehre 3 nd Jhnen ergebenſt mitzutheilen daß ich am

heutigen Tage

hierſelbſt Große Steinſtraße 36
eine Ghemische Wasch Anstalt

für Damen u Herren Garderoben Prvbelſtoſfe Teppiche Portièren
Spitzen Stickereien Federn e eröffnet habe

Durch langjährige praktiſche Thätigkeit und reichlich geſammelte Er
fahrungen in dieſer Branche bin ich in den Stand geſetzt Sie jederzeit gut
und vortheilhaft bedienen zu können Jch bitte Sie daher mein Unternehmen
gütigſt unterſtützen zu wollen und empfehle mich Jhnen

Mit vorzüglicher Hochachtung Franz Wolf

Halle a den 3 Juli 1899

auf dieſem Gebiete9 terts her chuk W Kein Gummi
Von zahlreichen Aerzten langjährig erprobt und empfohlen

Amtlich beglaubigte Anerkennungen werden beigefügt 1 Dtzd M 2 Dtzd M 50
3 Dtzd M 5 Porto 20 Pfg

Unger chemiſches Laborat Berlin N Friedrichſtraße 1310I Jn Halle in der Löwenapotheke zu haben
eneſte Erfindung D R Patent 89095 Strenpulver Fegen

Jußſchweiß und Wundlaufen
2fach gerbſaures Methylen

epöt M Waltsgott Halle aen à J und 1 Mk ärztlich a vorzügliches Mittel empfoylen
einer dem Körper unſchädi chen Weiſe die Schweißabſonderung einkt wie nicht vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt faſt unerſetz

da es ſofort den nunangenehmen Geruch beſeitigt wunde rohe Haut
heilt Es macht die Füße glatt u ſchmiegſam beſeitigt die brennende Hitze

den Füßen u erzeugt ein ſo angenehmes Gefühl als ob man auf Federn ginge

Das Beſte u abſolut Sicherſte

Feichsbanke Giro Contfo T u

3233 Gewinne Mark 102000 Woerth
Hauptgewinne

15000 10000 9000 8000 H
Loose à 1 MarK auf 10 Loose ein Freiloos rer und Liste 20 Pfg

empfenſt und versendet auoh gegen Briefmarken

BERLIN W Fotel Royxalh
Unter den Linäden 3

Schleſiſchen Sträußelkuchen

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck

aus feinſter Sahnenbutter
angefertigt

echt Koch ſchen Matkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel und tet

S

feinſte Halleſche und Berliner
Uapfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

t Chokolade u
MakronenZwirbach

TortenAusſchnitte

Specialität
W RNusstorten

Sonntags von früh an
O friſchen Speckkuchen O

empfiehlt

S
4

Karl Koch
Herrenſtraße 1Fernſprecher 531 See

De
OS r Icarrtexna

mit Ansichten, ff Ausführung
Carl Warnecke
Telephon 1249 Gr Ulrichstr 16

Dnglish Prasmie Soap
Hochfeine Toilettenſeifen von vornehmſtem anhaltendem

Parfum Dieſelben ſind äußerſt mild ganz beſonders zuträglich für
die Haut und ſparſam im Gebrauch

Zu haben bei A Steinbach Königſtraße Helmbold Co
Gebr Hädicke Röhling K Trobſch
Peerless Erasmiec 50 5 per Stück Carton 3 Stück 1,25

La Belle Erasmic 75 2,00Sautigizet Aumann t W

zum Würzen der Suppen Kann den Hausfrauen
bestens empfohlen werden um ohne grosse Kosten

Wenige Tropfen genügen stets eine vor
zügliche Suppe zu machen Zu haben in Original
Fläschehen von 85 Pf an bei

Otto NonkK Gr Steinstrasse 76
Original Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nashbgefüllt

S Tapeten
in ſtets neueſten Muſtern großer Auswahl und zu billigſten Preiſen

empfiehlt

Hermann Bischoff4 Große Klausſtraße 4 Telephon 538

Vom nichſten Freitag den 7 Tun an ſteht
eine Auswahl
Däniſcher u belgiſcher Pferde

z leichten und ſchweren Schlagesbei mir P Verkanf Preiſe
Theodor Weinstein halt Leipzigerſtraße 54

Ein Transport von 25 St der beſten
Dänmischen ſovie

Holsteiner Pferde
Vleichten und ſchweren Schlages zu jedem Berufe paſſend iſtS g und ſteht preiswerth n Serkaufdelſſherſt 9 Friedrich Zwickert

Kurort und Ostseebad

M L oI Kil unmittelb längs des Meeres geleg rück u seitw a Höhenzüge wmeilenweit Hochwald gelehnt wunderb reiner Strand hervorrag gleichm
Klima Warmb f alle med Bäder Geleg 2 Brunnen u Mileh Trinkkuren
Arzt Apoth a Ort Bisenb u Schiffsverb m Berlin Stettin 4 Stund Mäss
Preise Prosp Kostenl d Baäeverw d Verkehrsburean Georg Sehultze

Halle a Bernburgerst 29 u Haasenstein A
Jeder Raucher

einer guten Cigarre wird bei einmaligem
Verſuch meiner konkurrenzloſen hochfein
ſchmeckenden u tadellosbrennenden Cigarren

CubaPflanzer zweifellos befriedigt ſein
und ſtändiger Kunde bleiben Jch verſende
nach allen Orten gegen Nachnahme frei in s
Haus ohne weitere Unkoſten
300 Stck f 5,50 500 Stck f 6 7,70

1000 Sick f 14,30
wenn nicht gut Umtauſch geGarantie ſtattet oder Betrag zurück

jeden J in allen Preislagen

Peri Kaffee von Mk 1 pr
Pfund an empfiehlt

Carl ßooeh u

Dr mod Kopseè
homöopathischer Arzt

J Keppeler Henriettenstr 23DF Augsburg Marſtraße W Sprechstunden 11 u 4 Uhr
z 4

a Braunschw Cervelatwurst Pfd 40
beste Dauerwaare

Prachtvolle WVestfäl Dauerschinken
von 11 Pfd Pfd 1,20 im Ganzen 7

Hocharomatische Aggery Pfirsiche
Dtzd tadellose Früchte 1,50 2,25

Täglich feinste fräsche Theebhutter Pfd 1,20
Alle feinen Pleisch und Wurstwaaren

empfehlen billigst

Pottel Broskowski,
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